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Griechenland/Kykladen - Segeltörn Oktober 2012 
Athen – Santorin – Ios – Seriphos – Kythnos - Athen 

Segelyacht:  Bavaria 50 Cruiser („ASCENDON“) 
6 Personen /1 Woche / Gesamtstrecke:  278 sm 

 
 Tag 1: Samstag, 06. Oktober 2012  

Athen, Marina Kalamaki 
(N37°53,2 / E023°41,9)

Anreise:  (Ankunft ca. 13:00 Uhr) 
 Reibungslose Anreise per Flug mit Air China (MUC – ATH) und Transfer mit der günstigen Express-

Buslinie X96 bis Haltestelle „Edem“ für Marina Kalamaki. Die Übernahme der Yacht von Kiriacoulis 
Mediterranean gegen 15 Uhr verzögert etwas. In der Zwischenzeit wird Proviant eingekauft. Übergabe 
der Yacht erfolgt professionell und gewissenhaft. 

 

Unser erstes Reiseziel ist Santorin. Erreichen wollen wir die Insel mit einem Nonstop-Törn inkl. Nacht-
schlag. Zur Vorbereitung werden 3 Wachen mit je 2 Mann und 3 Stunden eingeteilt. Es gilt Alkoholverbot 
und für die Nacht ein striktes „Überbordpinkel-Verbot“, sowie Schwimmwesten- und Lifebelt-Pflicht für alle 
Personen an Deck. 
 

Abfahrt Richtung Santorin:  16:45 Uhr 
 Guter Segelwind – NO, 3-4 Bft., Seegang 1-2 
 19:00 Uhr:  Fahren an der S-Spitze der Attika-Halbinsel vorbei  Kurs: 150°, Seegang: 3-4 (!) 
 Koche bei ordentlichem Seegang Spaghetti mit selbstgemachter Bolognese-Soße. Jedoch ist nun das 

vorherige Hungergefühl der Crew einem flauen Gefühl in der Magengegend gewichen, was wohl die 
Ursache für die plötzliche Appetitlosikeit zu sein scheint…;)) 

 22:10 Uhr:  Das Leuchtfeuer an der S-Spitze von Kea ist querab zu erkennen (N37°28,8 / E024°09,2) 
 Fortsetzung:  Tag 2 

 

 Tag 2: Sonntag, 07. Oktober 2012 Strecke:  124 sm 
Athen, Marina Kalamaki 

(N37°53,2 / E023°41,9)  
Santorin (Thira), Marmariai 

(N36°27,5 / E025°22,7) 
 0:15 Uhr:  Wind schläft ein – Motor an 

(N37°05,5 / E024°38,7) 
 5:55 Uhr:  Leuchtfeuer Antiparos BB querab 

(N36°056,3 / E024°56,8) 
 

Ein herrlicher Sonnenaufgang belohnt für die lange 
Nachtfahrt. 
 

Die Einfahrt in das Kraterbecken von Santorin mit 
dem Blick auf die oben liegenden Häuser, die den 
Kraterrand umsäumenden ist einfach überwältigend. 
Ein „Muss“ für jeden Griechenland-Segler…!! 
 

 Steuern den N-Scheitel von Thira an 

Ankunft:  11:30 Uhr 
 Machen an einer freien Boje unterhalb des Ortes 

Oia (Ia / Marmariai) fest. 
 Freies Anker ist nicht möglich 
 Die Häuser am Ufer scheinen verlassen zu sein. 
  Wir liegen sicher und genießen das einzigartige 

Panorama bei einem kühlen Bier. 
 

 Meine Bewertung des Liegeplatzes: 
o Guter Schutz gegen N-liche Winde 
o Keine Liegegebühr 
o Bei ungünstigen Windrichtungen aus S-SW 

ist mit ordentlich Schwell zu rechnen 
o Sehr empfehlenswert:  Ein Besuch des 

oben liegenden Ortes Oia (Ia) mit dem wohl 
schönsten Sonnenuntergang Griechenlands. 
Zu erreichen ist Oia über einen steilen 
Treppenweg. 

  

 Tag 3: Montag, 08. Oktober 2012 Strecke:  12 sm 
Sightseeing Santorin 

10:00 Uhr:  Abfahrt zur Besichtigung der Insel Nea Kammeni in der Mitte der Caldera. Die Insel entstand 
ca. 200 v. Chr. und wuchs vor etwa 90 Jahren durch einen erneuten Ausbruch zu seiner heutigen Größe an. 
Auf Kammeni finden sich viele Spalten, aus denen Schwefeldampf entweicht. 

 Anlegemöglichkeit im SE der Insel mit Kai. Dieser war jedoch von einheimischen Booten belegt. 
Ebenso die N-lich anschließende Bucht mit Bojen. 

 Viele Einbuchtungen mit Ankermöglichkeiten. Es ist jedoch ratsam diese mit äußerster Vorsicht zu 
erkunden. 

 Wir legen schließlich längsseits in der N-lichen Bucht am Betonanleger im Scheitel der Bucht an. 
(N36°24,71 / E025°24,1). Der W-liche Anleger ist Ausflugsschiffen vorbehalten. Am Anleger der 
Ausflugsboote wird Eintritt für den Besuch der Insel Kammeni verlangt….bei uns aber nicht.  
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17:00 Uhr:  Abfahrt Richtung Thira-Stadt. 
 Kein Platz am Anlegeplatz von Thira auf Grund der vielen Barkassen von den Kreuzfahrtschiffen. 
 Versuchen S-lich vor einem verlassenen Kieswerk mit Buganker und Heckleinen unser Glück. Jedoch 

unterschätzen wir den rapiden Anstieg des Ufers  Grundberührung mit dem Ruderblatt. 
 Mögliche Alternative  bietet der S-lich gelegene Hafen Athinio. Werden jedoch von der Hafenpolizei 

abgewiesen. 
 Wir beschließen es nochmal in Thira-Stadt zu versuchen. 

 

19:00 Uhr:  Ankunft am Anlegeplatz Thira  (N36°25 / E025°25,6) 
 Platz findet sich nun S-lich des Molenkopfs. 
 Der Anker mit Trippleine fällt bei 15 m WT. 
 Wegen Felsen nahe am Kai wird mit extra langen Heckleinen (ca. 10 m) festgemacht. 

 

Die Stadt Thira ist ein Besuch wert! Jedoch ist man hier auf das „Durchschleusen“ der Kreuzschifffahrt-
Touristen spezialisiert. Oia hat meiner Meinung nach mehr Flair und gefällt mir persönlich besser. 
 

 Tag 4: Dienstag, 09. Oktober 2012 Strecke:  24 sm
Santorin, Thira 

(N36°25 / E025°25,6)  
Ios, Hafen Ios 

(N36°43,3 / E025°16,4) 
9:00 Uhr:  Ein schwerbewaffneter Zollbeamter 
fordert alle Yachten zum sofortigen Verlassen auf. 
Grund ist das Anlanden von Passagieren eines 
Kreuzfahrtschiffes. 
 

Abfahrt:  9:40 Uhr 
 Machen einen Abstecher auf die Insel Thirasia. 

Legen längsseits am Kai von Ormos Nikolaou an 
(N36°26,3 / E025°21). Bunkern frisches Brot 
fürs Frühstück im Hauptort Manolas, der über 
einen Treppenweg zu erreichen ist.  

 

13:00 Uhr:  Abfahrt nach Ios 
 Guter Segelwind aus NE, 3 Bft. 
 15:45 Uhr:  Kurzer Badestopp auf Ios, Bucht 

Ormos Mylopotamou (N36°42,8 / 
E025°16,7). Anker fällt bei 5 m WT. 

 

Ankunft:  17:30 Uhr 
 Liegen römisch-katholisch am Ostkai 
 Wegen möglichem Schwell durch Fähren ist auf 

genügend Abstand zur Kaimauer zu achten. 
 Im Hafen laden viele Tavernen zu einem 

gemütlichen Abend ein. 
 

 Meine Bewertung des Hafens: 
o Ruhiger Ort, jedoch ohne typischen 

Griechenland-Flair 
o Guter Schutz gegen Winde aus allen 

Richtungen 
o Möglicher Schwell durch Fährbetrieb 
o Strom und Wasser gegen Gebühr (Münzen 

für Automaten in Restaurants erhältlich). 
 

 Tag 5: Mittwoch, 10. Oktober 2012 Strecke:  47 sm
Ios, Hafen Ios 

(N36°43,3 / E025°16,4)  
Seriphos, Hafen Leivadion 

(N37°08,6 / E024°30,9) 
Abfahrt:  10:45 Uhr 
 Tagesziel:  Insel Seriphos 
 11:00 Uhr: Delphine gesichtet 
 Guter Segelwind aus N – NE, 3-4 Bft., Seegang: 

2-3 
 

Ankunft:  18:50 Uhr 
 Platz für Yachten gibt es am kleinen Pier im W-

lichen Hafenbecken. 
 Für uns ist leider kein Platz mehr, da einige 

Yachten längsseits liegen und den Platz belegen. 
 Anker fällt nach einigen Versuchen im Hafen-

becken bei 10 m  WT. Stecken 50m Kette. 
 

 Meine Bewertung des Hafens: 
o Hafen mit wenig Flair 
o Schlecht haltender Ankergrund 
o Gefahr von starken Fallböen aus N 
o Bei starken Wind steht Schwell in der Bucht 
o Besten Schutz bietet die S-liche Seite des 

Anlegers 
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 Tag 6: Donnerstag, 11. Oktober 2012 Strecke:  24 sm 
Seriphos, Hafen Leivadion 

(N37°08,6 / E024°30,9)  
Kythnos, Bucht Kolona 

(N37°25 / E024°22,4) 
Abfahrt:  11:35 Uhr 
 Tagesziel:  Kythnos, Ormos Kolona 
 Leider kein Wind zum Segeln, Seegang 1 
 Motoren die ganze Strecke 

 
 

Ankunft:  15:40 Uhr 
 Anker fällt auf 8 m WT vor der Sandebarre im E-

lichen Scheitel der Bucht. 
 Wir benötigen mehrere Ankerversuche, da der 

Untergrund stark mit Seegras bewachsen ist. 
 Wir besuchen die heiße Quelle in der N-lichen 

Einbuchtung.  
 Die Taverne am N-lichen Ende der Sandbarre 

hat noch geöffnet. 
 Unser letzter Abend in einer wunderschönen 

Bucht bricht an… 
 

 Meine Bewertung der Bucht: 
o Weitläufige, unbewohnte, ruhige Bucht mit 

gutem Schutz gegen N-liche Winde 
o Seegrasbewuchs erschwert das Ankern 
o Taverne bietet zu dieser Zeit nur 

eingeschränkte Menüauswahl. Das Essen ist 
aber lecker! 

 

 Tag 7: Freitag, 12. Oktober 2012 Strecke:  47 sm 
Kythnos, Bucht Kolona 

(N37°25 / E024°22,4)  
Athen, Marina Kalamaki 

(N37°53,2 / E023°41,9) 
Abfahrt:  8:10 Uhr 
 Rückfahrt zum Heimathafen Marina Kalamaki 
 Wieder kein Wind 
 14:35 Uhr:  Kurzer Badestopp vor Kalamaki, in 

einer SE-Bucht zwischen Voula und Vouliagmeni 
(N37°49,1 / E023°45,8). Ankern auf 6 m WT. 

 15:35 Uhr:  Abfahrt Richtung Marina Kalamaki 
 

Ankunft:  16:45 Uhr 
 Werden aufgefordert in einer sehr engen Lücke 

knapp an Muringleinen und Bugankern anderer 
Yachten auf der Steuerbordseite unter starkem 
BB-Seitenwind anzulegen. Dies geht leider nicht 
ohne Schrammen ab, wie schon befürchtet. Den 
Kiriacoulis-Marineros scheint dies jedoch nicht zu 
kümmern. 

 Scheinbare ist die Kiriacoulis-Mannschaft bei 
dem großen Andrang an Rückkehrer 
hoffnungslos unterbesetzt. 

 Wir sind auch überrascht, dass kein Taucher den 
Rumpf vor dem Check-out untersucht. 

 Das Auschecken erfolgt im Schnelldurchgang. 
 

 Wieder geht ein wunderschöner Segeltörn zu 
Ende und wir alle sind uns einig:  „Santorin 
war eine Reise wert…!!“ 

 

 Meine Bewertung der Marina: 
o Kein Ort zum Verweilen 
o Die Nassräume scheinen weder gewartet 

noch gereinigt zu werden. 
o Die Marineros sind trotz Stress und Hektik 

freundlich. 
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Griechenland/Kykladen - Segeltörn Oktober 2012 
Athen – Santorin – Ios – Seriphos – Kythnos - Athen 
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GPS-Track der Gesamtstrecke: 
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Santorin, Bojenplatz Marmariai unterhalb Oia (N36°27,5 / E025°22,7) 

 
 

 
Fotomotiv in Oia 

 
 



Klaus Bortenschlager   Seite 6 

Griechenland/Kykladen - Segeltörn Oktober 2012 
Athen – Santorin – Ios – Seriphos – Kythnos - Athen 

Segelyacht:  Bavaria 50 Cruiser („ASCENDON“) 
6 Personen /1 Woche / Gesamtstrecke:  278 sm 

 

 
Sonnenuntergang in Oia 

 
 

 
Insel Nea Kammeni, Anlegeplatz auf SE-Seite (N36°24,1 / E025°24,5) 
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Griechenland/Kykladen - Segeltörn Oktober 2012 
Athen – Santorin – Ios – Seriphos – Kythnos - Athen 

Segelyacht:  Bavaria 50 Cruiser („ASCENDON“) 
6 Personen /1 Woche / Gesamtstrecke:  278 sm 

 

 
Insel Nea Kammeni, Betonanleger in N-lichen Bucht (N36°24,71 / E025°24,1) 

 
 

 
Verlassenes Kieswerk südlich von Thira 
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Griechenland/Kykladen - Segeltörn Oktober 2012 
Athen – Santorin – Ios – Seriphos – Kythnos - Athen 

Segelyacht:  Bavaria 50 Cruiser („ASCENDON“) 
6 Personen /1 Woche / Gesamtstrecke:  278 sm 

 

 
Anfahrt Thira Anleger (N36°25 / E025°25,6) 

 
 

 
Insel Thirasia, Ormos Nikolaou (N36°26,3 / E025°21) 
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Griechenland/Kykladen - Segeltörn Oktober 2012 
Athen – Santorin – Ios – Seriphos – Kythnos - Athen 

Segelyacht:  Bavaria 50 Cruiser („ASCENDON“) 
6 Personen /1 Woche / Gesamtstrecke:  278 sm 

 

 
Badestopp auf Ios, Bucht Ormos Mylopotamou (N36°42,8 / E025°16,7). 

 
 

 
Anfahrt IOS Hafen 
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Griechenland/Kykladen - Segeltörn Oktober 2012 
Athen – Santorin – Ios – Seriphos – Kythnos - Athen 

Segelyacht:  Bavaria 50 Cruiser („ASCENDON“) 
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Stadthafen Ios (N36°43,3 / E025°16,4) 

 
 

 
Sonnenuntergang (Ios Hafen) 
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Athen – Santorin – Ios – Seriphos – Kythnos - Athen 

Segelyacht:  Bavaria 50 Cruiser („ASCENDON“) 
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Seriphos, Hafen Leivadion (N37°08,6 / E024°30,9) 

 
 

 
Kythnos, Bucht Kolona (N37°25 / E024°22,4) 
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Griechenland/Kykladen - Segeltörn Oktober 2012 
Athen – Santorin – Ios – Seriphos – Kythnos - Athen 

Segelyacht:  Bavaria 50 Cruiser („ASCENDON“) 
6 Personen /1 Woche / Gesamtstrecke:  278 sm 

 

 
Kythnos, Bucht Kolona – Sandbarre (Blick von der Taverne) 

 
 

 
Sonnenuntergang Bucht Kolona 


